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Der letztjährige Jugendkurs, zugleich der 17. von mir als Jugendtrainer verlief oft nicht 
besonders erfreulich. Trotz grossem Aufwand in der Planung und Vorbereitung und vielen 
reservierten Scheibenstunden blieb der Erfolg bescheiden. 
Einmal mehr konnte ich feststellen, dass es immer schwieriger wird  auf dem Platz Zürich 
Jugendliche fürs Schiessen oder Sportschiessen zu begeistern. Vielmals kann  man sich auch 
auf Zusagen von Eltern und Jugendlichen nicht verlassen. 
Bei Kursbeginn waren es 7 schriftliche Anmeldungen, zwei Interessenten fanden es nicht 
nötig am Infoabend und bei der ersten Lektion zu erscheinen, zwei weitere gaben bereits am 
2. Schiesstag mangels „Action“ auf. 
So verblieben uns ein Mädchen: Fasuay und zwei Jungs: Marko und Tyron, welche zumindest 
bis zu den Sommerferien durchhielten. Allerdings erlebten wir ein Fiasko beim GM-
Kantonsfinal im Juli in Bülach. Ein Jugendlicher hatte trotz Abmachung und Spezialtraining in 
gleicher Woche den Termin vergessen und war nicht zu erreichen. Dadurch konnte unsere 
Gruppe, den 2.besten Startplatz  aus der Qualifikation, im Kanton nicht bestätigen.  
Bei den wichtigsten Pflichtschiessen welche zur Jahreswertung gehören, erreichten aber alle 
Drei schöne Resultate und sind in der Rangliste im Bezirk und im Kanton auf den vorderen 
Plätzen zu finden. 
Es zeigt sich, dass mit Motivation und Ausdauer, aber auch mit gutem Material, beinhaltet 
Gewehr aber auch Schiessjacke und Sonstiges, auch im ersten Jahr tolle Resultate zu holen 
sind.  
Marko 4. Rang im Bezirk ZH und 15. Rang im Kanton. 
Fasuay 6. Rang und bestes Mädchen im Bezirk und im 27. Rang im Kanton.  
Tyron schaffte es nicht ganz unter die jeweils 30 Besten. 
Leider haben uns dann im August auch noch Fasuay und Tyron aus schulischen Gründen 
verlassen. 
Marko wurde an der DV in Aesch ausgezeichnet und bleibt im Verein neu als Jungschütze. 
Er beginnt im Sommer eine Lehre bei den VBZ in Altstätten. 
 
Auch für das Jahr 2017 habe ich wieder viele Anmeldungen verschickt. Darüber konnte man 
einen Artikel im Tagesanzeiger lesen. 
Das Echo ist wegen den Sportferien der Schüler noch etwas mager, die Anmeldefrist läuft 
aber noch.  
Alle Hirslander dürfen mir von ihrem Umfeld geeignete Kandidaten melden, es hat jetzt noch 
genügend Platz. 
Sollten wir zu wenige Anmeldungen haben und die Kursgrösse nicht erreichen, werde ich mit 
der SG Seebach zusammenspannen. 
 
        Helmut Kinz, Jugendleiter 

 
 

 

 


